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16.08.2010 
 

Betr.:  Anhörung zu einem weiteren Sanktionsbestreben  
nach meiner gewonnenen ER-Klage (S 28 AS 2887/10 ER) 

 Antrag auf weitere Akteneinsicht 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit Beschluss vom 05.07.2010 hat die vorsitzende Richterin die Versagung der Leistungen 
aufgrund der Sanktionsentscheidung vom 23.06.2010 für rechtswidrig erklärt. 
 
Nach Aussage von Herrn Müller wurde mir bei der Akteneinsicht am 11.08.2010 lediglich die 
Behelfsakte der Leistungsabteilung zur Verfügung gestellt. Herr Müller hatte darauf hingewiesen, 
dass in der Widerspruchstelle noch eine weitere Akte vorgehalten würde. Außerdem machte er 
darauf aufmerksam, dass in der anderen Akte noch weitere Dokumente vorgehalten werden. Da 
gerade diese für die Begründung der Anhörung entscheidend sein können, bitte ich um neue 
Terminvorschläge für die Einsicht in die Akte in der Widerspruchstelle. 
 
Auch den Folgetermin werde ich in Begleitung eines Beistandes wahrnehmen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dirk Hardisty 



Notizen für das weitere Vorgehen 
 
 
Wurde bei der Vorlage der EGV darauf hingewiesen, dass  
 

• ein eigener Mitgestaltungsfreiraum besteht 
• das eine EGV als Verwaltungsakt erlassen werden kann (widerspruchsfähig, 

ohne Unterschrift des Kunden) 
• welche Sanktion genau ausgelöst würde, wenn welche . . .  Bedingungen 

nicht erfüllt würden 
• Was genau wurde mit der Stadt verabredet: Kommen Sie wieder, wenn sie 

wieder Geld haben“ oder „dann ist der 1-€-Job für Sie erledigt“ oder ??? 
• Wurden Ihnen weitere telefonische oder mündliche Mitteilung zur Kenntnis 

gegeben, dann bitte so detailliert wie möglich Notizen aufschreiben 
• Welche Aufgaben hatten sie in Barendorf, welche Arbeitszeiten, wie viele 1-

€-Jobber? 
• Wie viele Krankmeldungen gab es – welche Zeiträume? Wann wurde wer über 

das Fernbleiben informiert? 
 


